
Flüssigkeitswärmetauscher in einem isolierten Gehäuse

MONTAGEANLEITUNG

CW-500x250-3 A  
CW-500x300-3 A  
CW-600x350-3 A  
CW-700x400-3 A  
CW-900x500-3 A  
CW-1000x500-3 A

HW-500x250-2 A  
HW-500x250-4 A  
HW-500x300-2 A  
HW-500x300-4 A  
HW-600x350-2 A  
HW-600x350-4 A  

HW-700x400-2 A  
HW-700x400-3 A  
HW-900x500-2 A  
HW-900x500-3 A  
HW-1000x500-2 A  
HW-1000x500-3 A 

HW-250-2 A  
HW-250-4 A  
HW-315-2 A  
HW-315-4 A  
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KOMPATIBILITÄT VON WÄRMETAUSCHERN UND ANLAGEN

BEZEICHNUNGSSCHLÜSSEL

Der HW/CW ist ein Zubehör und darf nicht selbständig verwendet werden.
Die Bauweise des Geräts wird ständig weiterentwickelt und optimiert, weshalb einige Modelle von der Beschreibung in dieser 
Betriebsanleitung abweichen können. 

H W L 600x350 - 2 A
Vorhandensein von Steuerungselementen
A: Steuerungselemente vorhanden
_: nicht vorhanden
Anzahl der Reihen
Kanalgröße
Bedienungsseite
L: linke
R: rechte
Wasser
Typ des Wärmetauschers
H: Heizregister
C: Kühler

Flüssigkeits-Heizwärmetauscher
AV/AVC 01 CFP 700, 01 RV 1200, 01 RV 800 HW-250-2 A
AV/AVC 01 CFP 700, 01 RV 1200, 01 RV 800 HW-250-4 A
AV/AVC 01 CFV 1200, 01 CFV 800 HW-315-2 A
AV/AVC 01 CFV 1200, 01 CFV 800 HW-315-4 A
AV/AVC 01 CFV 1200, 01 CFV 800, 01 CFP 700 HW-500x250-2 A
AV/AVC 01 CFV 1200, 01 CFV 800, 01 CFP 700 HW-500x250-4 A
AV/AVC 01 CFP 1200, 02 RP 1500, 02 RP 2500 HW-500x300-2 A
AV/AVC 01 CFP 1200, 02 RP 1500, 02 RP 2500 HW-500x300-4 A
AV/AVC 02 CFV 1500, 02 CFV 2500, 02 RV 1500, 02 RV 2500, 03 CFV 3500, 03 RV 3500,  02 CFP 1500, 02 CFP 2500 HW-600x350-2 A
AV/AVC 02 CFV 1500, 02 CFV 2500, 02 RV 1500, 02 RV 2500, 03 CFV 3500, 03 RV 3500,  02 CFP 1500, 02 CFP 2500 HW-600x350-4 A
AV/AVC 03 CFV 3500, 03 RV 3500, 04 CFP 3500 HW-700x400-2 A
AV/AVC 03 CFV 3500, 03 RV 3500, 04 CFP 3500 HW-700x400-3 A
AV/AVC 06 CFP 5000 HW-900x500-2 A
AV/AVC 06 CFP 5000 HW-900x500-3 A
AV/AVC 07 CFV 6000, 07 RV 6000 HW-1000x500-2 A
AV/AVC 07 CFV 6000, 07 RV 6000 HW-1000x500-3 A

Flüssigkeits-Kühlwärmetauscher 
AV/AVC 01 CFP 700, 01 CFV 1200, 01 CFV 800, 01 RV 1200, 01 RV 800 CW-500x250-3 A
AV/AVC 01 CFP 1200, 02 RP 1500, 02 RP 2500 CW-500x300-3 A
AV/AVC 02 CFV 1500, 02 CFV 2500, 02 RV 1500, 02 RV 2500, 02 CFP 1500, 02 CFP 2500 CW-600x350-3 A
AV/AVC 03 CFV 3500, 03 RV 3500, 04 CFP 3500  CW-700x400-3 A
AV/AVC 06 CFP 5000 CW-900x500-3 A
AV/AVC 07 CFV 6000, 07 RV 6000 CW-1000x500-3 A
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FLÜSSIGKEITS-HEIZWÄRMETAUSCHER 

Modell

Abmessungen, mm
Anzahl der 
Rohrreihen

Volumen des 
Wärmeträgers, 

L

Gewicht, 
kg

A B C D L H W N M T K

HW 500*250-2 500 250 520 270 665 290 200 43 43 200 G 3/4" 2 1,2 6,6

HW 500*250-4 500 250 520 270 665 290 200 38 65 200 G 3/4" 4 2,4 10,2

HW 500*300-2 500 300 520 320 665 340 200 43 43 250 G 1" 2 1,5 7,1

HW 500*300-4 500 300 520 320 665 340 200 38 65 250 G 1" 4 2,8 11,4

HW 600*350-2 600 350 620 370 765 390 200 43 43 300 G 1" 2 1,9 8,8

HW 600*350-4 600 350 620 370 765 390 200 38 65 300 G 1" 4 3,6 14

HW 700*400-2 700 400 720 420 865 440 200 36 47 350 G 1" 2 2,3 10,6

HW 700*400-3 700 400 720 420 865 440 200 42 58 350 G 1" 3 3,0 14,6

HW 900*500-2 900 500 920 520 1065 540 200 36 47 450 G 1" 2 3,4 16,4

HW 900*500-3 900 500 920 520 1065 540 200 42 58 450 G 1" 3 4,5 17,6

HW 1000*500-2 1000 500 1020 520 1165 540 200 36 47 450 G 1" 2 3,6 18,5

HW 1000*500-3 1000 500 1020 520 1165 540 200 42 58 450 G 1" 3 5,1 19,8

Modell

Abmessungen, mm
Anzahl der 
Rohrreihen

Volumen des 
Wärmeträgers, 

L

Gewicht, 
kg

D L H W F A B C K

HW 250-2 248 470 350 350 270 32 43 270 G 1" 2 0,62 6

HW 250-4 248 470 350 350 270 28 65 270 G 1" 4 1,08 6,3

HW 315-2 313 550 430 450 370 57 43 350 G 1" 2 0,95 6,7

HW 315-4 313 550 430 450 370 53 65 350 G 1" 4 1,66 7,1
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FLÜSSIGKEITS-KÜHLWÄRMETAUSCHER 
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Modell
Abmessungen, mm Volumen des 

Wärmeträgers, 
L

Gewicht , 
kgВ В1 B2 B3 Н Н1 Н2 Н3 Н4 L K

CW 500x250-3 500 520 540 570 250 270 290 345 188 45 G 3/4" 1,4 21,0

CW 500x300-3 500 520 540 570 300 320 340 395 252 56 G 3/4" 1,8 23,5

CW 600x350-3 600 620 640 670 350 370 390 445 268 56 G 3/4" 2,3 29,0

CW 700x400-3 700 720 740 770 400 420 440 495 314 56 G 3/4" 3,0 35,9

CW 900x500-3 900 920 940 970 500 520 540 595 442 56 G 3/4" 4,8 51,7

CW 1000x500-3 1000 1020 1040 1070 500 520 540 595 442 56 G 1" 5,3 52,5

TECHNISCHE DATEN

MONTAGE DES WÄRMETAUSCHERS

Die Direkt- und Rücklaufleitungen sind so an den Wärmetauscher 
anzuschließen, dass der Wärmetauscher im Gegenstrombetrieb 
funktioniert.
Der Gleichstromanschluss reduziert den Wärmestau und die 
Wärmeleistung des Wärmetauschers.

Maximaler Betriebsdruck des Wärmeträgers:
Flüssigkeits-Heizwärmetauscher (HW) 1,6 MPa
Flüssigkeits-Kühlwärmetauscher (CW) 1,5 MPa

Maximale Temperatur des Wärmeträgers: 100 °C (Vorlauf )
Minimale Temperatur des Kühlmittels: +5 °C (ohne Frostschutzmittel)  
Werkstoffe:

Rohre Kupfer
Lamellen Aluminium
Gehäuse verzinkter Stahl
Gewindeanschlüsse Messing

Anschlussgewinde G 3/4 oder G 1 (gemäß Maßtabelle)
Wärmeträger / Kältemittel Wasser oder Wasser-Glykol-Gemisch
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Das System zum Verlegen von Versorgungsrohrleitungen des Wärmeträgers sollte so geplant werden, dass es die Funktion von 
anderen Abschnitten nicht stört.
Der Anschluss von Wärmetauschern an das Versorgungssystem sollte eine einfache Demontage der Rohrleitungen und die Entfernung 
des Wärmetauschers aus dem Installationsraum bei Wartungsarbeiten ermöglichen.

Verwenden Sie zum Anschluss der Heiz-/Kühlwärmetauscher an 
die Anlage die in der Abbildung gezeigten Befestigungselemente. 

A

A

11

Befestigen Sie das Wärmetauschergehäuse am Gerät mit 
Schrauben.
1: Stellen für Befestigungsschrauben

4

3
1

5
2

Anordnung der Sensoren
Der Rücklauftemperatursensor TE3 (2) dient zum Frostschutz 
des Flüssigkeits-Heizwärmetauschers und ist so montiert, dass 
ein ausreichender Kontakt mit der Rohrleitungsoberfläche 
gewährleistet ist. 
Der Thermostat (1) dient zum Frostschutz des Flüssigkeits-
Heizwärmetauschers. Er ist direkt an der Oberfläche des 
Flüssigkeits-Heizwärmetauschers auf der Seite des Auslasses der 
erwärmten Luft (5) angebracht und misst die Lufttemperatur hinter 
dem Heizwärmetauscher.

1: Thermostat
2: Rücklaufwassertemperatursensor TE3
3: Einlass des Wärmeträgers
4: Auslass des Wärmeträgers
5: Luftstromrichtung

Der Sensor zur Regelung der Zulufttemperatur TE5 muss immer hinter dem Heiz- oder Kühlwärmetauscher (in Luftströmungsrichtung) 
angebracht werden und wird im Lüftungsrohr hinter dem Wärmetauscher in einem Abstand von 3 m zu diesem montiert.

Hydraulischer Anschluss
Vor dem Anschluss des Wärmetauschers an das Rohrleitungssystem muss überprüft werden, ob der Betriebsdruck des Netzes mit dem 
maximal zulässigen Druck des Geräts übereinstimmt.
Empfohlene Strömungsgeschwindigkeit der Arbeitsflüssigkeit in den Rohren: 0,2–1,0 m/s.
Eine Überschreitung der Geschwindigkeit von 1,5 m/s kann zu erhöhten hydraulischen Geräuschen und zur Erosion der Rohre führen.
Der hydraulische Widerstand der Arbeitsflüssigkeit bei der Auswahl der Umwälzpumpe wird gemäß der technischen Auslegung der 
Anlage bestimmt.
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Kondensatableitung
Die Komponenten des Gerätes, die über einen Kondensatablauf verfügen, müssen mit einer Wasserdichtung ausgestattet sein, um die 
Dichtheit des Gehäuses sicherzustellen und ununterbrochener Wasserabfluss durch den Ablaufstutzen sowohl auf der Saugseite als auch 
auf der Druckseite.
Nachfolgend finden Sie Empfehlungen zur Organisation der Kondensatableitung.
Alle Systemkomponenten sind nicht im Lieferumfang des Gerätes enthalten und müssen separat erworben werden.
Der Hersteller des Lüftungssystems übernimmt keine Verantwortung für die Funktionsfähigkeit des 
Kondensatableitungssystems.
Bei der Montage des Wärmetauschers auf dem Boden ist ein ausreichender Abstand vom Boden bis zur Unterseite des Wärmetauschers 
vorzusehen, um das gesamte Kondensatableitungssystem unterzubringen.
An jedem Abfluss muss eine Wasserdichtung vorhanden sein, die ihn vom Ablaufstutzen trennt. Es ist nicht zulässig, mehrere Abflüsse an 
eine gemeinsame Wasserdichtung anzuschließen. 
Beachten Sie beim Verlegen der Ablaufrohre einen Mindestneigungswinkel nach unten von 3˚.
•	 Verwenden Sie für Berechnungen nur einen positiven Wert;
•	 Berücksichtigen Sie den endgültigen Druckabfall (Filter usw.).
Bei einer Wasserdichtung ohne Rückschlagklappe wird die Höhe H durch den statischen Druck p nach folgender Formel bestimmt:
H [mm] = 25 + p, wenn der Druck in mm Wassersäule angegeben ist.
H [mm] = 25 + 0,1p, wenn der Druck in Pa ausgedrückt ist.
Die nachstehenden Abbildungen zeigen schematisch die geometrischen Eigenschaften der Wasserdichtungen.

Saugseite. Unterdruck (p < p atmosphärisch) Druckseite. Überdruck (p > patmosphärisch)

H mm

H mm
H/2 mm

H mm

H mm
H/2 mm

Bei Verwendung einer Rückschlagklappe mit Einwegklappe kann die Höhe geringer ausfallen, dies hängt jedoch von den technischen 
Daten der Rückschlagklappe selbst ab. Es wird empfohlen, eine Höhe ähnlich einer Wasserdichtung ohne Einwegklappe zu wählen.
Die folgende Abbildung zeigt schematisch ein Beispiel einer Wasserdichtung mit einer Einwegklappe.



www.vents.ua 7

Die Wasserdichtungen müssen vor der Inbetriebnahme des Systems mit Wasser gefüllt werden.
Die Wasserdichtung muss während des Betriebs immer mit Wasser gefüllt sein.
Das Kondensatabflusssystem darf nicht direkt an das öffentliche Abwassersystem angeschlossen werden, um eine Luftverschmutzung 
durch Bakterien und Gerüche zu vermeiden.

Um das Einfrieren von Wasser im Winter zu verhindern, müssen Rohrleitungen, die im Freien oder in unbeheizten Räumen verlegt sind, 
isoliert oder mit einem Heizsystem ausgestattet werden.
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Schema des Anschlusses zum Hauptwasserversorgungsnetz

T1 und T2 Zuleitungs- und Rückleitungsröhre des Heiz-/Kühlsystems

P1 und P2 Druckmessgeräte der Flüssigkeit im Wärmeversorgungsnetz

1: USWK (Mischmodul)

2: Wasserheizgerät

3: Dreiwegventil mit Antrieb

4: Kreislaufpumpe

5: Sperrventil

6: Zuleitungs- und Rückleitungsröhre vom Wärmeversorgungsnetz zum Heizgerät

7: Rückströmventil

8: Abgleichventil

9: Grobfilter 

P1P2

T1

T2
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WARTUNG
Die Wasserwärmetauscher müssen mit Frostschutzsystemen ausgestattet sein. Optional kann ein Frostschutzmittel (z.B. ein Wasser-
Glykol-Gemisch) im Winter verwendet werden. Wenn das Heizungssystem ausgeschaltet ist oder die Anlage in einem Ausschaltzustand 
ist oder die Lufttemperatur unter +5 °C sinken kann, muss das Wasser aus dem Wärmetauscher abgelassen werden.
Überprüfen Sie regelmäßig den Verschmutzungsgrad des Wärmetauschers. Das Staubniedersetzen auf der Oberfläche des 
Wärmetauschers führt zu einer Verschlechterung seiner Wärmeleistung und zu einer Erhöhung des Luftwiderstands. Selbst wenn die 
Anlage mit Filtern ausgestattet ist, setzt sich der Staub aus der Zuluft auf den Wärmetauscherplatten nieder. Bei Verschmutzung der 
Wärmetauscherplatten müssen sie mit einer der folgenden Methoden gereinigt werden:
– Verwendung eines Staubsaugers mit weicher Saugdüse.
– Spülung mit einem parallel zu den Wärmetauscherlamellen gerichteten Pressluftstrom.
– Spülung mit warmem Wasser unter Zusatz von Reinigungsmitteln, die Aluminium- oder Kupferelemente nicht anfressen.
Wenn die Anlage ausgeschaltet ist, sollte die Temperatur des zirkulierenden Wärmeträgers minimal sein, damit die Temperatur innerhalb 
der Anlage +60 °C nicht überschreitet. Eine Überschreitung dieses Wertes kann zu Beschädigungen bestimmter Komponenten oder 
Knoten führen, die in benachbarten Abschnitten installiert sind.

LAGERUNGS- UND TRANSPORTVORSCHRIFTEN

•	 Das Gerät in der Originalverpackung in einem belüfteten Raum bei einer Temperatur von +5 °C bis +40 °C und einer relativen 
Luftfeuchtigkeit bis maximal 70 % lagern.

•	 Dämpfe und Fremdstoffe in der Luft, die Korrosion verursachen und Anschluss-Abdichtungen beschädigen können, sind nicht 
zulässig.

•	 Bei Umschlagsarbeiten Hebezeug zur Vorbeugung möglicher Schäden verwenden. 
•	 Die Transporterfordernisse für diese Ladungsart sind zu erfüllen. 
•	 Die Beförderung mit Fahrzeugen jeglicher Art muss unter stetigem Schutz vor schädlichen mechanischen und witterungsbedingten 

Einflüssen erfolgen. Das Gerät nur in der Betriebslage transportieren.
•	 Be- und Entladearbeiten sorgfältig durchführen, vor Stößen schützen.
•	 Vor der ersten Verwendung nach dem Transport bei niedrigen Temperaturen muss das Gerät für mindestens 3 Stunden bei 

Raumtemperatur aufbewahrt werden.
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HERSTELLERGARANTIE

Das Produkt entspricht den Europäischen Normen und Standards, den Richtlinien über Niederspannung und elektromagnetische 
Verträglichkeit. Hiermit erklären wir, dass das Produkt mit den maßgeblichen Anforderungen aus Richtlinie 2014/30/EU über 
elektromagnetische Verträglichkeit, Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU und Richtlinie 93/68/EWG über CE-Kennzeichnung 
übereinstimmt.
Dieses Zertifikat ist nach Prüfung des Produktes auf das Obengenannte ausgestellt.
Der Hersteller setzt eine Garantiedauer von 24 Monaten ab Verkaufsdatum über den Einzelhandel fest, unter der Bedingung der Erfüllung 
der Vorschriften für Transport, Lagerung, Montage und Betrieb durch den Verbraucher. 
Bei Funktionsstörungen des Geräts durch werkseitig verursachte Fehler, die innerhalb der Garantiefrist auftreten, hat der Verbraucher 
Anspruch auf kostenlose Behebung der Mängel am Gerät mittels Garantiereparatur durch den Hersteller. 
Die Garantiereparatur umfasst insbesondere Arbeiten zur Behebung von Mängeln beim Betrieb des Geräts, um eine bestimmungsgemäße 
Nutzung des Geräts innerhalb der Garantiefrist sicherzustellen.
Die Mängelbehebung erfolgt durch Ersatz oder Reparatur der defekten Teile oder Einheiten des Geräts.

Die Garantie-Serviceleistung umfasst nicht:
•	 regelmäßige technische Wartung 
•	 Montage/Demontage des Geräts 
•	 Einrichten des Geräts 
Für die Garantiereparatur muss der Verbraucher das Gerät, die Betriebsanleitung mit dem Vermerk des Kaufdatums sowie einen 
Zahlungsbeleg als Bestätigung des Kaufs vorlegen.
Das vorgelegte Modell des Geräts muss mit dem Modell übereinstimmen, welches in der Betriebsanleitung angegeben ist.
Wenden Sie sich für Garantieleistungen an den Verkäufer des Geräts. 

Die Garantie gilt nicht in folgenden Fällen:
•	 Der Verbraucher legt den Ventilator nicht vollständig vor, wie in der Betriebsanleitung angegeben, einschließlich der vom 

Verbraucher demontierten Bestandteile des Geräts.
•	 Nichtübereinstimmung des Modells oder der Marke des Geräts mit den Angaben auf der Verpackung und in der Betriebsanleitung.
•	 Nicht fristgerechte technische Wartung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Bei vom Verbraucher zugefügten Beschädigungen des Gehäuses und der inneren Einheiten.
•	 Änderungen an der Konstruktion des Gerätes oder technische Änderungen am Gerät.
•	 Austausch und Verwendung von Einheiten oder Teilen, die nicht durch den Hersteller vorgesehen sind.
•	 Unzweckmäßige Benutzung des Geräts.
•	 Verletzung der Montagevorschriften des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Verletzung der Vorschriften für die Steuerung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Anschluss des Geräts an ein Stromnetz mit einer anderen Spannung, als in der Betriebsanleitung angegeben ist.
•	 Ausfall des Geräts infolge von Spannungssprüngen im Stromnetz.
•	 Durchführung einer selbständigen Reparatur des Geräts durch nichtautorisierte Personen.
•	 Reparaturen des Geräts durch Personen, die nicht vom Hersteller autorisiert sind.
•	 Ablauf der Garantiefrist des Geräts.
•	 Verletzung geltender Vorschriften für die Beförderung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Verletzung der Vorschriften über die Lagerung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Rechtswidrige Handlungen von Drittpersonen in Bezug auf das Gerät.
•	 Ausfall des Geräts infolge höherer Gewalt (Feuer, Überschwemmung, Erdbeben, Kriege, militärische Handlungen jeder Art, 

Blockaden).
•	 Fehlen der Plomben, wenn solche durch die Betriebsanleitung vorgesehen sind.
•	 Nichtvorlage der Betriebsanleitung mit ausgewiesenem Kaufdatum.
•	 Fehlen des Kaufbelegs mit ausgewiesenem Kaufdatum, welcher den Kauf bestätigt.

ERFÜLLEN SIE DIE VORLIEGENDEN BETRIEBSANFORDERUNGEN, UM EINE 
ORDNUNGSGEMÄßE FUNKTION UND EINE LANGE LEBENSDAUER DES GERÄTS 

SICHERZUSTELLEN.

DIE GEWÄHRLEISTUNGSANSPRÜCHE KÖNNEN NUR DANN GELTEND GEMACHT 
WERDEN, WENN DAS GERÄT, EIN KAUFBELEG UND DIE BETRIEBSANLEITUNG, IN DER 

DAS KAUFDATUM NOTIERT IST, VORLIEGEN.
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ABNAHMEPROTOKOLL 

Typ des Geräts Flüssigkeitswärmetauscher in einem isolierten Gehäuse

Modell

Seriennummer

Herstellungsdatum

Prüfzeichen

VERKÄUFERINFORMATIONEN 

Bezeichnung der
Verkaufsstelle

Stempel des Händlers

Anschrift
Telefon
E-Mail
Kaufdatum
Gerät mit sämtlichem Zubehör mit einer Betriebsanleitung erhalten. Die Garantiebedingungen sind 
verständlich und akzeptiert.

Unterschrift des Käufers

MONTAGEPROTOKOLL 

Das Gerät ____________________________________________ ist gemäß den Anforderungen 
dieser Betriebsanleitung montiert und an das Stromnetz angeschlossen.

Stempel der Montagefirma

Firmenname

Anschrift

Telefon

Name, Vorname des 
Monteurs
Montagedatum Unterschrift
Die Montage des Geräts entspricht allen geltenden lokalen und nationalen Baunormen, elektrischen 
und technischen Normen und Standards. Das Gerät funktioniert einwandfrei, wie vom Hersteller 
vorgesehen.

Unterschrift

GARANTIEKARTE 

Typ des Geräts Flüssigkeitswärmetauscher in einem isolierten Gehäuse

Stempel des Händlers

Modell

Seriennummer

Herstellungsdatum

Kaufdatum

Garantiefrist

Händler



V234-2DE-01

Hersteller: Ventilation Systems LLC,
Ukraine, Kiew, M. Kotsyubynskoho Straße, 1
Adresse der Produktionsstätte:
Ukraine, Gebiet Kiew, Bezirk Fastiw, Bojarka, Sobornosti-Straße, 36
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